
Zusatzverdienst  durch Casinos
Fragt  sich nur  für  wen!

Jetzt kurz vor  Weihnachten sitzt  das Geld locker und

manch einer möchte auch sich selbst  etwas Gutes tun.

Also gerade zum richtigen Zeit  trudelt  mit  der vorweih-

nachtlichen Post  eine jener  unglaublichen Offerten zur

Investition unseres mehr  oder  weniger hart  erarbeiteten

Geldes ein.  Ein Herr  Direktor  Mike Hansch von der

CasMaker  Ltd. [1]  bittet  für  5 Minuten um unsere Auf-

merksamkeit. Auf  drei  DIN A4 Seiten werden fantastische

Renditen in Form einer Zusatzrente in Höhe von 1.563 €

in Aussicht gestellt, genau das was wir  in diesen hart(z)en

Zeiten benötigen.

Die CasMaker  Ltd. will  16.000 Anteile für  jeweils

2.500 € verkaufen. Dies entspricht einem Gesamtvolumen

von 40 Millionen Euro. Mit  jedem Anteil  erwirbt man das

Recht  auf  1/16.000 an den Lizenzeinnahmen durch Inter-

net-Casinos, d.h. man erwirbt keine Anteile an den Casinos

selber, sondern nur  an den Lizenzeinnahmen durch die

Casinos. Um nicht  kleinlich zu erscheinen, lasse ich die

tiefere Diskussion aus, ob sich die Formel  im Text tatsäch-

lich zu 100% auflöst  oder vielleicht  doch eher zu 1 Mil-

lion, denn:

Viel  interessanter als dieser banale Unterschied sind die

möglichen Gewinne je Anteil:

Aus der  Tabelle  ergeben  sich  nun folgende hoch-

interessante Fakten:

• Nach sieben Monaten hat  man den Einsatz

bereits wieder raus.

• Nach vier Jahren hat  man mehr als das 18fache

seines Einsatzes erhalten.

• An alle 16.000 Anteilseigner  zusammen wer-

den nach vier Jahren somit  750 Millionen Euro

ausgeschüttet sein.

Darüberhinaus sollen  weitere Steigerungen  der  Aus-

schüttungen im Bereich  des Möglichen liegen.  Nach

klassischer Zinseszinsberechnung
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müßte man 2.500 € vier  Jahre lang zu einem jährlichen

Zinssatz von 108% (!)  anlegen um dasselbe Ergebnis zu

erreichen. Warum um alles in der Welt  sollte sich ein öko-

nomisch denkender  Mensch ein  derart  teures Fremd-

kapital  in seine Firma holen?

Auch stellt sich die Frage, wie diese Renditeerwartun-

gen mit einem Interview von Herrn Hansch in der Prager

Zeitung [2]  (mit  Foto) in Einklang zu bringen sind. Dort

macht  er  auf  die Frage „Wie hoch  sind die Aus-

schüttungen?“  folgende Angaben:

August 2004 8,00 Euro

September 2004 19,77 Euro

Oktober 2004 26,52 Euro

November 2004 50,00 Euro (zirka)

 

Die tatsächlichgen Ausschüttungen stehen also weit hinter

den Versprechungen zurück, aber selbst bei  einer monat-

lichen Ausschüttung von 26 € ergäben sich immer noch

rund 12% Zinsen.

Vielleicht  braucht  die CasMaker  Ltd. nur selber noch

ein bißchen Glück und hat deshalb ihr deutsches Büro am

Firmensitz  der  Partnervermittlung Charisma-Hannover

GmbH aufgeschlagen,  deren alleinvertretungsberechtigter

Geschäftsführer ebenfalls Mike Hansch ist.[3]  Das Haupt-

büro der CasMaker  Ltd. soll  laut  Webseite, die übrigens

der  e-Management  N.V. auf  Curação —  das C in den

ABC-Inseln der Niederländischen Antillen — gehört, im

Vincarage House in London sein.[4]

Weiter fällt  an dem Schreiben auf,  daß es fast  wort-

gleich ist mit dem Prospekt einer Cyber Invest AG die eben-

falls Anteilsscheine zu 2.500 € an Internet-Casinos des

Service Providers BizOnNet N.V. verkaufen wollte.  Da

sollte es nun niemanden mehr  überraschen,  daß die e-

Mailadresse der CasMaker  Ltd. eben CasMaker@BizOn-

Net.AN lautet. Unklar bleibt  auch, wie oft  nun eigentlich

versucht  wird 16.000 Anteile zu verkaufen.

Resümee

Ein Herr Hansch möchte also im Namen eines Firmen-

konglomerates zwischen England und Curação für irgend-

etwas 40 Millionen Euro einsammeln um innerhalb der

nächsten vier Geschäftsjahre bis zu 750 Millionen, d.h.

eine dreiviertel  Milliarde, an die Anteilseigner ausschütten

zu können.  Wenn etwas schief  gehen sollte,  bleibt  es

einem immer freigestellt, einen längeren Karibikaufenthalt

mit  einem Zivilprozeß zu verbinden.  Vielleicht  hatte

Albert Einstein doch Recht als er behauptete:

Das Universum und die menschliche Dummheit

sind grenzenlos. Beim Universum bin ich mir  aller-

dings noch nicht ganz sicher.

Andreas Beck
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